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#ST# Aus den Verhandlungen des Schweiz. Bundesrates,

(Vom 19. September 1896.)

Auf Anfrage eines Militärstrafgefangenen wird der betreffendem
Kantonsregierung zu Händen des Petenten geantwortet, daß die Art
der Behandlung in den Strafanstalten nicht durch eine eidgenössische
Vorschrift reguliert sei, also im allgemeinen die gewöhnliche sein
werde. Eine bedingte Freilassung, aber nur im Wege der Be-
gnadigung und durch Verfügung des Bundesrates, erscheine nicht
als ausgeschlossen. Um eine Begnadigung könne nach den Bestim-
mungen der Militärstrafgerichtsordnung durch den Bestraften oder
für denselben eingekommen werden.

(Vom 29. September 1896.}

An Stelle des zurücktretenden Herrn Prof. Dr. H. Sch i eß
in Basel wird als Mitglied der Fachprüfungskommission für Ärzte
in Basel Herr Prof. Dr. Karl M e 11 i n g e r, Vorsteher der Augen-
klinik in Basel, ernannt.

Der Kantonalbank Bern wird unter der nach Art. 12, litt, a,
und Art. 14 des Banknotengesetzes zu leistenden Kantonsgarantie
die Erhöhung ihrer Notenemission von 18 auf 20 Millionen Frankem
bewilligt.

Wahlen.

(Vom 29. September 1896.)

Post- und Eisenbahndepartement.

P o s t v e r w a l t u n g .
Posthalter und Briefträger

in Ossingen : Herr Gottfried Sigg, Gemeinderats-
schreiber, von und in Ossingen.
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